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Zahl: 164-1/…………… 

 
Mitteilung über das Abbrennen eines Brauchtumsfeuers 
 
Daten des Veranstalters 
 

Name des Veranstalters: ……………………………………………………………………. 
(bei Firmen oder Vereinen voller Wortlaut) 
 

Geburtsdatum, Firmenbuchnummer bzw. Vereinsregisternummer: ……………………. 
 

Anschrift: ………………………………………………………………………………………. 
 

Telefon: ………………………………………………………………………………………... 
 
 

Ort des Brauchtumsfeuers 
 

Anschrift/Ortschaft: …………………………………………………………………………... 
 

Grundstücksnummer: ………………………………………………………………………... 
 

Katastralgemeinde: …………………………………………………………………………... 
 

Grundstückseigentümer: ……………………………………………………………………. 
 
 
Zustimmung des Grundstückseigentümers: …………………………………………… 
(Nur erforderlich, wenn Veranstalter nicht Grundstückseigentümer)        Unterschrift 

 
 

Brauchtumsfeuer weitere Daten 
 

 Sonnwendfeuer    Petersfeuer     ………………………………. 
 
Abbrenndatum: …………………………   Beginn: …………………………. 
 
Ich nehme zur Kenntnis, dass die rechtlichen Vorgaben der beiliegenden Oö. 
Brauchtumsfeuer-Verordnung (LGBI. Nr. 9/2011) einzuhalten sind und 
Zuwiderhandlungen nach dem Bundesluftreinhaltegesetz geahndet werden. 
 
 
Datum: ……………………………….. 
 
Unterschrift der verantwortlichen Person / Unterschrift des Veranstalters: 
 
 
 
 
……………………………………………………… 
 
Ergeht zur Kenntnis an: 
Polizeiinspektion Rohrbach, Am Teich 2, 4150 Rohrbach (Fax: 0591334250309) 
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Informationsblatt - Brauchtumsfeuer 
 
 
Feuer im Rahmen von Brauchtumsveranstaltungen, die durch volkstümliche Übung 

in der Region traditionell anerkannt sind, sind erlaubt. Brauchtumsfeuer dürfen bis zu 

zwei Wochen vor und nach dem das Brauchtum begründenden Datum (zB 

Sonnenwende oder sonstiger Brauchtag) abgebrannt werden. 

 

Das Brauchtumsfeuer ist jedoch von der Veranstalterin bzw. dem Veranstalter 

spätestens zwei Werktage vor dessen Beginn der Gemeinde, in der das 

Brauchtumsfeuer vorgesehen ist, unter Nennung von Namen, Anschrift und 

Telefonnummer der verantwortlichen Person zu melden. 

 

Die Veranstalterin bzw. der Veranstalter ist dafür verantwortlich und hat dafür 

zu sorgen, dass 

1. geeignete Maßnahmen getroffen werden, durch die eine unkontrollierte 

Ausbreitung des Feuers wirksam verhindert wird; 

2. geeignete Löschhilfen in der Nähe der Feuerstelle bereit gehalten werden; 

3. bei starkem Wind oder bei Dürre das Feuer nicht entzündet wird; 

4. geeignete Maßnahmen getroffen werden, durch die eine unzumutbare 

Belästigung oder eine Gefährdung der Nachbarschaft, insbesondere durch 

Funkenflug oder starke Rauchentwicklung, wirksam verhindert wird; 

5. das Brauchtumsfeuer beaufsichtigt wird. Bevor die verantwortliche Person die 

Stelle verlässt, an der das Brauchtumsfeuer abgebrannt wird oder wurde, ist 

dieses entweder gänzlich zu löschen oder eine Brandwache einzurichten. 

 

Für Brauchtumsfeuer dürfen nur biogene Materialien im Sinn des § 1a BLRG im 

trockenen Zustand verwendet werden. 
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